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Abgeordneter Josef Schellhorn (NEOS): Frau Präsident! Geschätzter Herr Minister! 

Ich bin weniger Jurist, mehr Praktiker. Ich glaube, das ist ein guter Tag, auch für den 

Tourismus und für die Landwirtschaft, da Sie in Tirol gemeinsam den Weg gehen, den 

die NEOS eigentlich schon seit 2013 vorgeschlagen haben. Das zeigt auch, dass die 

Tiroler offensichtlich mehr Praktiker sind und mehr am Ziel der Zusammenarbeit 

arbeiten als der Bund. (Abg. Hauser: Jetzt haben wir sogar ein eigenes Ministerium für 

Tourismus und Landwirtschaft!) Das zeigt aber auch, dass der Bund von einer Beam-

ten- und Bauernpartei, der ÖVP, regiert wird, die einfach nicht an einem Strang zieht. 

Dieser Strang sollte eigentlich auch heißen: Der Tourismus ist uns etwas wert und die 

Landwirtschaft ist uns etwas wert! (Abg. Hauser: Ein eigenes Ministerium!)  

Das Konzept, das wir vorgeschlagen haben, in dem Kollege Hauser fleißig nachgele-

sen hat, aber sich offensichtlich nichts gemerkt hat, ist, zu optimieren, und Optimierung 

heißt in diesem Fall, dass wir vor allem die Struktur, das Leitbild (Abg. Hauser: Die 

arbeiten am Masterplan Tourismus bis jetzt ohne die NEOS! Ihr seid ja nie dabei!), 

auch das touristische und landwirtschaftliche Leitbild, zusammenlegen und auch in die-

ser Hinsicht konzentriert arbeiten. Wie gut es uns allen in unserem Land geht, ist da-

von abhängig. 

Das ist auf Bundesebene leider nicht möglich. Da sitzt man noch auf dem hohen Ross. 

Dafür gibt es mehrere Beispiele, auch das Arbeitszeitflexibilisierungsgesetz, dass Sie 

die Opposition nicht mitreden lassen, dass Sie das einfach abschmettern und auch gu-

te Ideen nicht aufnehmen. Das tut weh, und das tut nicht nur mir weh, sondern es tut 

vor allem den BürgerInnen und UnternehmerInnen in diesem Land weh, dass Sie nicht 

konstruktiv arbeiten, dass Sie nicht bereit sind, zusammenzuarbeiten. 

Ich wiederhole: Es ist ein Freudentag. Es ist gut für die NEOS Tirol. Es ist gut für das 

Land Tirol. Es freut mich, dass Herr Margreiter das weitermacht. Er ist ein Praktiker 

und, wie ich glaube, die kompetente Person. Kompetente Personen fehlen meiner Mei-

nung nach auf der Regierungsbank, wenn es darum geht, auch Bereiche zusammenzu-

führen und strukturierter für die Zukunft zu arbeiten. – Danke. (Beifall bei den NEOS.) 

12.37 

Präsidentin Doris Bures: Als Nächste zu Wort gemeldet ist Frau Abgeordnete Mag. Sel-

ma Yildirim. – Bitte. 

 


